
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Dramatische Dichtungen
Elisabeth Charlotte - [Schauspiel in fünf Akten]

Heyse, Paul

Berlin, 1864

Szene IV

urn:nbn:de:bsz:31-88837

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-88837


— ¶12 —

Darf ich bei Euch zu Gnaden mich empfehlen ,

Obwohl —

0 H erzogin (ccharß).

id entlaſſen , Chevalier
(de Lorraine ab. )

Ihr ſeid

Vierte Seene .

Herzogin . Luiſe .

Herzogin .

Haſt du den Menſchen dir betrachtet , Kind ?

Luiſe .

Er ſprach ſehr höflich ; dennoch war er mir

Unheimlich . 8
Herzogin .

Gebe Gott , daß ſeinesgleichen
Dir ſtets unheimlich bleibe ! Höflich , ſagſt du ?

O glatt und gleißend ſind die Nattern auch.

Weißt du es wohl , daß Einer ſeines Schlags ,

Höflich , wie er , glattzündig und geſchmeidig —

Nein , ſtill davon ! — Wie aber ? Giebt es denn

Ein beſſres Amulet für alle Künſte
Der Finſterniß , die hier im Schwange ſind ,
Als dies Geheimniß ? Iſt ' s auch ein Geheimniß ?

Geht ' s in Saint⸗Cloud nicht um ? ſchrei ' n es die Ziegel
Des Schloſſes nicht gen Himmel ?

Luiſe .
Ihr erſchreckt mich.

Herzogin .
Ich will dir ' s ſagen . Aber merke wohl :
Nie zeige , daß du weißt , was Alle wiſſen .

Verſprich mir ' s !



Luiſe .

Ich gelob ' es .

Herzogin .
Hat er nicht

Das Bürgerrecht gerühmt , das hier in Frankreich
Die Schönheit ſtets genieße ? Nun , ſo hat
Nie eine Frau es würdiger genoſſen ,
Als Henriette Stuart , Monſeigneurs

Erſte Gemahlin . Doch die Ehrenbürg ' rin ,
Weil ſie zu tief in ihres Gatten Herzen

Sich eingebürgert , tiefer , als ein Günſtling

Für nützlich fand , ward plötzlich —

Luiſe .
Wie ?

Herzogin .
Verbannt !

Luiſe .

Aus Frankreich ?
Herzogin .

Aus der Welt . Sie trank den Tod

In einem Glas Sorbet . Dieſelbe Hand ,
Die ihn gemiſcht , empfing noch lange Gnaden

Und Sold von dem , — den ſie zum Wittwer machte .

Luiſe .
Wie ? Monſeigneur —?

Herzogin (aſch ) .

Er wußte nicht darum ;
Er glaubt es Niemand .

Luiſe .

Welchen Abgrund öffnet Ihr
Vor meinem Blick ! Mir ſchwindelt . Und die Unthat
Blieb unbeſtraft ?

Herzogin .
Wenn man ſie ſtrafte , war ſie



Damit nicht eingeſtanden vor der Welt ?

Die Welt darf nicht erfahren , daß man fremde

Prinzeſſinnen vergiftet in Paris .

Luiſe
O furchtbar , grauenhaft !

Herzogin
( faßt ihre Hand , küßt ſie auf die Stirn ) .

Dies Grauen ſei

Dein Schirm und Schutz , wenn dir Paris ein Garten

Voll ſchöner Blumen ſcheint . Du hörteſt jetzt

Die Schlange ziſchen . Hüte dich ! Lebwohl !

85
ab nach verſchiedenen Seiten . )

Verwandlung .
( Audienzſaal des Königs . 5 Seite rechts der Thron unter einem Baldachin .

Durch die Mittelthür treten auf )

Fünfte Seene .

Herzog von Orleans , Chevalier de Lorraine .

Orleans .

Nun , Chevalier , wie nahm ſie ' s auf ?

de Lorraine .
Mein Prinz ,

Die Wahrheit zu bekennen , nahm Madame

Es gar nicht auf ; ſie ließ es fallen .

Orleans .
Wie ?

2Die Wünſche meines königlichen Bruders ?⁰

de Lorraine .

Nicht dieſe , Hoheit . Doch den guten Rath ,
Den ihr Gemahl ihr ſandte . Die Perſon

Des Boten trug die Schuld .
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